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Erstes Arbeitstreffen der neuen Regionssprecherinnen und 
Regionssprecher 

 

Die neu gewählten Regionssprecherinnen und Regionssprecher der sechs 

niederösterreichischen Musik- und Kunstschulregionen trafen sich am 8. Oktober erstmals 

zu einer gemeinsamen Arbeitssitzung in St. Pölten. Im Mittelpunkt standen die 

Weiterentwicklung der Musik- und Kunstschulen, Förderungen und die Zusammenarbeit 

innerhalb der neuen Regionsstruktur. 

Mit dem Schuljahr 2026/2027 wurde der neuen NÖ Musikschulplan umgesetzt. Anstelle der 

bisherigen 20 Musikschul-Kleinregionen gibt es nun sechs größere Musik- und 

Kunstschulregionen: NÖ Mostviertel, NÖ Mitte, NÖ Ost, NÖ Süd, NÖ Waldviertel und NÖ 

Weinviertel.  

Die 74 niederösterreichischen Musik- und Kunstschulen wählten nun für jede dieser Regionen ihre 

Regionssprecherinnen und Regionssprecher sowie deren Stellvertretungen. Am Donnerstag, 8. 

Oktober 2026 kam das neue Gremium erstmals zu einer Arbeitssitzung zusammen. 

Auf der Tagesordnung standen die Weiterentwicklung der Musik- und Kunstschulen, Informationen 

zur Antragsstellung von Förderungen sowie die bevorstehende Tagung aller Musikschulleitenden 

im November.   

„Die Regionssprecherinnen und Regionssprecher sind wichtige Multiplikatoren und 

Ansprechpersonen in den Regionen. Sie bringen Wünsche, Anregungen und Stimmungsberichte 

aus den Musik- und Kunstschulen ein und erhalten vom MKM NÖ aktuelle Informationen aus 

erster Hand. Das Gremium ist für das MKM NÖ ein wichtiges Beratungsorgan für die strategische 

Weiterentwicklung der niederösterreichischen Musik- und Kunstschulen“, so Tamara Ofenauer-

Haas, Geschäftsführerin des MKM NÖ, über die Funktion der Regionssprecherinnen und 

Regionssprecher. „Ich freue mich sehr auf die Zusammenarbeit und einen spannenden 

Austausch“, so Ofenauer-Haas. 

Die neuen sechs Regionssprecherinnen und Regionssprecher und deren Stellvertreterinnen 

und Stellvertreter in den sechs Musik- und Kunstschulregionen in Niederösterreich: 

NÖ Mostviertel: Johann Grabner (Stellvertretungen: Ewald Huber und Hubert Kerschbaumer) 

NÖ Mitte: Lukas Schönsgibl und Anna Thallauer (Stellvertretungen: Rudolf Ringer und Matthias 

Schwetz) 

NÖ Ost: Alexandra Schoppelt (Stellvertretungen: Serafia Myriknopoulou, Clemens Schmidt) 

NÖ Süd: Werner Groß (Stellvertretungen: Martina Ungersböck, Johann Ratschan) 
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NÖ Waldviertel: Maria Franziska Rupf (Stellvertretungen: Alexander Kastner, Harald Schuh) 

NÖ Weinviertel: Norbert Suchy (Stellvertretungen: Petra Löw, Gerhard Forman) 

 

Über das MKM NÖ 

Das MKM Musik & Kunst Schulen Management Niederösterreich ist ein gemeinnütziger 

Kulturbetrieb innerhalb der Kultur.Region.Niederösterreich. Zu seinen Aufgaben zählen neben 

Beratung und Information der Musik- und Kunstschulen die Abwicklung der Landesförderung, die 

Konzeption und Organisation von Fortbildungen, sowie die Förderung von Talenten. Das MKM NÖ 

organisiert Jugendmusikwettbewerbe, betreut die Landesjugendorchester und ist für die 

Qualitätskontrolle und Qualitätssicherung in allen Bereichen des niederösterreichischen 

Musikschulwesens zuständig. 

Rückfragen: 
MKM Musik & Kunst Schulen Management Niederösterreich 
Mag. Karoline Sinhuber, Kommunikation & Marketing 
E-Mail: karoline.sinhuber@mkmnoe.at, Telefon: 0676 884 053 41 
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